
schönen Haus-Meubles, Bettwerk, Bett- und Leib- ,
lewen, hölzernem HauSgerathe, einer Naturalien- !
Sammlung von Vögeln und Amphibien, einer aus- !
erlesenen Büchersammlung von circa 1000 Bänden,
aus. allen Wissenschaften, vorzüglich aus mineralo
gischen und chemischen Werken, einer starken Samm
lung von Kupferstichen und andern Gemälden, hin
ter Glas und Nahmen, und einem vollständigen,

wohl geordneten, in Glaskasten aufgestellten Mr-
neralien-Cabinet, aus circa 1400 Stücken von 2

bis 4 Zoll Größe bestehend. In diesen zeichnen sich
mehrere Gattungen von Mineralien durch Schön
heit besonders aus, namentlich ine des Kalkspatbö,
des Kupfers, Eisens, Braunsteins, und des Ri
chelsdorfer Kobalts. Vorzüglich demerkenöwerth
sind mehrere seltene Mineralien aus England, z. B.
zwei Stücke biegsamer Sandstein und ein Stück
Bernstein u. s. w. Sodann befindet sich dabei eine
Suite von 600 Gebirgsarten, worunter circa 200

verschiedene Versteinerungen sich finden. Außerdem
werden noch 7 Kisten mit allerhand Mineralien ver

kauft. Der Anfang der Auktion wird mit dem ge
ringern Haus- und Küchen-Gerathe gemacht. Der
Verkauf der Bücher, Kupferstiche und Mineralien,
wird, sobald sich dazu hinlängliche Käufer finden,
vorgenommen werden. Auch werden zwei Kutschen,
eine große und eine kleinere, nebst Geschirren ver
kauft. Kauflustige werden eingeladen, an den an
gegebenen Tagen in den Sooden zu erscheinen.

Mendorf, am 20 März 1819.

Von Commissions wegen. Eichend erg.
In 6&lt;!c.n coprae Stephan.

26. Auf Ansuchen des Portier George Bahr, ist zur
Publication des von seiner verstorbenen Ehefrau
Gertrud gebornen Schönewolf, am -io. Mar 1815

errichteten Testaments, Termin auf Freitag den
25. April, Vormittags um io Uhr, bei unterzeich
netem Stadtgericht angesetzt worden, wozu alle
diejenigen, welche bei dessen Inhalt betheiligt sein
mvchttn, bei Vermeidung einseitigen Verfahrens,
hierdurch vorgeladen werden.

Cassel, am 18. Marz 1819.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Bnrchardi.
27. Es werden diejenigen, welche die ihnen zugestell

ten Rechnungen für empfangene Arzenei aus des
1814 Hierselbst verstorbenen, Herrn Johann Ru
dolph Wild, Apotheke noch nicht berichtigt haben,
hiermit ersucht, bis nächste Ostern die Be
träge an mich gefälligst einzusenden. Die alsdann
unerledigten Ausstände werden eingeklagt.

Cassel, am 25. Marz 13*9.

Merkel d. I., Procnrator,
im Aufträge der Wild'schenErben.

28. Emmenthaler Schwerzerkase 5s Pfund für 1 Tha
ler, Hallesche Stärse 9 Pf. für 1 Thaler, weisst

 Bohnen 17 Pfund für 1 Thaler, und Hanauer Lrch-
ter das Pfund 6 Ggr. ist zu haben bet Heinrich
Brandau, Dionysienstraße Nr. 159.

29. In der Mühle zuBrekìenau an der Fulda, Mel-
funger Amts, ist, wie bisher, der zum Kleebau und
sonstigen Gewachsen nöthige Ueberstreu-Gypö, das
 Gudensberger Viertel für Einen Thaler zu haben.

zo. Bei dem Handelsmann Joh. Ernst S inn-
hold, Elisabether-Straße Nr. 2Z2, ist zu haben:
feiner Nollen-Portoricv in Pfunden 12 Ggr., auch
andere gute Sorten ausländischer Rauchtabacke, alle
Sorten gute Schnupftabacke, ächter Weinschwamm
 und ganz vorzüglich gute holländische Heeringe.

 51. Um den Wünschen verschiedener Herren Collec
teurs, besonders des Herrn Stadt-Cämmerers
Schilde zu Eschwege, welcher den Absatz eines
Zehntels der Loose meiner Uhren-Lotterie übernom
men hat, zu entsprechen, sehe ich mich veranlaßt,
die Ziehung um einige Zelt weiter hinaus zu setzen
 und auf den 16. Mar d. I. zu bestimmen. An

 diesem Tage wird dieselbe unwiderruflich und zwar im
Hessischen Hofe, öffentlich, unter Aufsicht des Hrn.
Ober-Polizei - Commlssarrö vorgenommen we en.

Ich ersuche daher alle auswärtige Herren C lec
teurs, mir dieienigen Loose, die sie bis zum 9. Mai
nicht debitrrt haben, bis dahin zurück zu senden,
späterhin können keine mehr zurück genommen wer
den, und die nicht zurück erhaltenen spielen sodann
für Rechnung der Inhaber. Bis rum ZiehunqS-
tage werden bei mir, so wie bei dem LoNerie-Asses-
sor und Haupt-Collecteur Herrn Peter Ruhl
allhier, noch fortwährend Loose zu r Rrhlr. Einlage,
so wie Plane gratis, ausgegeben.

Eberhard Dieterich.
Z2. Montag den 29. März, Nachmittags 2 Uhr,

und folgende Tage, werden in der Büch er-Ane
ti 0 n im Hause Nr. m. in der obern Königssiraße,
die B ü ch e c t n Folio und Qua rto', worunter

M e r i a n ö Topographie, 21 Bde., Histoire ro

 maine par Catron r 21 Bde., Encyclopédie univer

selle, 48 Bde.' Tept u. 10 Bde. Kupfer, sodann aus

Oct.avo: Hu felan ds.Journal u. Bibliothek der

Heilkunde, 80 Bde., Archen holz Mmerva,
40 Bde., Oeuvres de Frédéric II., * 16 Bde., G ir

ta n n e r s h iste r. Nachrichten, 16 Bde., Jahrbuch

für die Pharmacie, i6Bde., auch ein großer At
las über alleTheile der Erde (Deutscht,
ausgenommen) ein dergleichen von Deutsch
land u. si w., versteigert,

zz. Das von dem Schmidt Johann Lotz zu Heckershau
sen am 24. April v. I, dahier errichtete.Testament,
soll den 16. April d. I. geöffnet werden, wie den
Interessenten hiermit zur Nachricht bekannt gemacht

 wirb. Cassel, am 20. März 1619.

K. H. Amt Ahna. Miller.
Zur Beglaubigung: G r ä b e, Amts - Secretanus.

54. Die Erben des verstorbenen Kaufmanns Elras

Rüppell sind Willens, zwei Fruchtgefälle, nament
lich 8 Viertel bald Korn halb Hafer, welche zu
Wahlershausen fallen und fuhrfrei nach Cassel ge
liefert werden, so wie 12 Viertel aus Ostherm und


